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Quartierplanung Stadtteil III
Anhang zum Mitwirkungsbericht

1 Einleitung  

Die Mitwirkung zur Quartierplanung Stadtteil III fand vom 24. April bis zum 
31. August 2009 statt. Im Rahmen der Mitwirkung gingen 50 beantwortete 
Fragebögen und 77 schriftliche Stellungnahmen (Briefe, Mails, sonstige Eingaben) 
im Stadtplanungsamt Bern ein, die in diesem Dokument zusammengefasst sind. 
Das Stadtplanungsamt (SPA) und die Verkehrsplanung (VP) haben die Fragebögen 
und schriftlichen Eingaben gemeinsam ausgewertet und Stellungnahmen formu-
liert. Die inhaltliche Auswertung der schriftlichen Eingaben orientiert sich an der 
Struktur des zur Mitwirkung 2009 ausgegebenen Fragebogens (s.S. 80ff). 

Eingaben:

Fragebogen Sonstige schriftlichen Eingaben

Stadt Bern 
Präsidialdirektion 
Direktion Tiefbau, Verkehr und Stadtgrün 

Fragebogen zur Quartierplanung Stadtteil III

Quartierplan und Teilverkehrsplan MIV Stadtteil III 

Mit dem Ausfüllen dieses Fragebogens haben Sie die Möglichkeit, Ihre 
Meinungen, Anregungen und Hinweise zum Quartierplan und Teilverkehrs-
plan MIV einzubringen. Der Fragebogen bezieht sich auf die Kurzfassung 
der Quartierplanung Stadtteil III. 

Die Fragen sind in folgende vier Abschnitte gegliedert: 
1. Fragen zu den Zielen und Grundsätzen 
2. Fragen zum Quartierplan Stadtteil III bezüglich Städtebau und Freiraum 
3. Fragen zum Teilverkehrsplan MIV 
4. Fragen zur Umsetzung 

Bitte legen Sie den ausgefüllten Fragebogen in einer der Ausstellungen in 
die bereitstehende Urne oder senden Sie ihn bis 31.August 2009 per Post 
an:

Stadtplanungsamt Bern 
Zieglerstrasse 62 
Postfach 
3001 Bern  

oder per E-Mail an ronny.reuther@bern.ch

Vielen Dank für Ihr Interesse und Ihre aktive Mitarbeit. 

Stadtplanungsamt / Verkehrsplanung                        April 2009 
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1.1	 Vorgehen zur Auswertung der Eingaben

Die Eingaben wurden unterschiedlich beurteilt und entsprechend thematisch eingestuft. Bei der 
Einstufung ist Folgendes zu beachten:
•	 Die Einstufung der Eingaben wurden nach einem Code gemäss untenstehender Tabelle vorge-

nommen.
•	 Je nach Eingabe kann diese zwar mit der gleichen Stellungnahme, jedoch mit einer unterschied-

lichen Einstufung versehen sein.
•	 Unschärfen bei der Einstufung sind möglich, insbesondere wenn in einer Aussage zu mehreren 

Themen Stellung genommen wird.
•	 Die wiedergegebenen Texte der Eingaben sind z. T gekürzt. (Hinweis: alle eingegangen Eingaben 

sind im SPA chronologisch sortiert und archiviert worden.)

Code Beschreibung

A Kenntnisnahme Allgemeine Bemerkungen
Strategische Einschätzungen
Allgemeine Meinungsäusserungen, politische Statements

B Grundlage für 
Weiterbearbeitung

Weniger detaillierte Eingabe, bzw. allgemeine Einschätzung, 
die bei der Überarbeitung im Grundsatz einfliessen wird, oder 
Bemerkung zu konkretem Aspekt, die bei der Überarbeitung be-
rücksichtigt wird.

C Berücksichtigt Bemerkung zu Aspekt, der bereits im Quartierplan enthalten 
bzw. berücksichtigt wird / ist.

D Weitere Abklärungen Eingabe wird aufgenommen und im Verlauf der weiteren Ar-
beiten geprüft. Ob der Aspekt schliesslich aufgenommen wird, 
hängt von der Prüfung ab und kann zurzeit noch nicht beurteilt 
werden.

E Nicht in QP behandelt Einerseits: Eingabe für andere Instrumente relevant oder An-
derseits: Eingabe betrifft nicht Themenbereich bzw. Perimeter 
der Quartierplan und wird daher nicht im Rahmen der Quartier-
plan behandelt.

F Nicht berücksichtigt Eingabe, die Themenbereich bzw. Perimeter der Quartierplan 
betrifft, auf die jedoch aus irgendeinem Grund nicht weiter ein-
gegangen wird (individuelle Begründung. vgl. Kommentar zur 
Eingabe)

Auswertung: Einstufung der Eingaben
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1.2	 Strukturierung: Eingaben, Auswertungen und Stellungnahmen

Die inhaltliche Strukturierung der Eingaben, Auswertungen und Stellungnahmen richtet 
sich nach der inhaltlichen Struktur des Fragebogens und wurde mit dem Kapitel ‚Allge-
meine Aussagen‘ ergänzt.

•	 Allgemeine Aussagen

•	 Ziele der Quartierplanung�

•	 Hauptanliegen auf Konzeptebene – Städtebau und Freiraum�

•	 Hauptanliegen auf Konzeptebene – Teilverkehrsplan MIV�

•	 Hauptanliegen Umsetzung – Schlüsselprojekte�

•	 Hauptanliegen Umsetzung - Massnahmenebene�

2.3    Hauptanliegen auf Konzeptebene - Städtebau und Freiraum

Frage: Stimmen Sie folgenden Entwicklungsgebieten für Wohnnutzung zu?

Allgemeine Aussagen

E
in

g
a
b

e
-N

r.

Name Eingabe Code Stellungnahme

12 Quartierleist Schönau-Sandrain Im Schönau-Sandrain-Quartier sind 3 Bauparzellen eingezeichnet: Gaswerkareal, Brückenstrasse und das 
Areal der Gärtnerei Vogel. Der Leist steht diesen Projekten ablehnend bis kritisch gegenüber.

A Kenntnisnahme. 

15 Komitee „Holligen bleibt grün“ Im Holligenquartier werden auf dem Areal KVA Warmbächliweg, in Ausserholligen IV, an der Freiburg- 
und Holligenstrasse 400 neue Wohnungen entstehen. Dem Wohnumfeld ist unbedingt  die erforderliche 
Bedeutung zukommen zu lassen. Alles andere widerspricht den Zielsetzungen, die die Stadt in anderen 
Quartieren anwendet.

B Einverstanden – Die Abstimmung der Planungen ist gewährleistet.

21 Handels- und Industrieverein (HIV) 
Kanton Bern

Der HIV begrüsst grundsätzlich die geplante Aufwertung der Wohnquartiere. A Kenntnisnahme

25 Marzili-Dalmazi-Leist Bern Wir vertreten die Ansicht, dass das Schulhausareal und auch das Gaswerkareal als attraktive Wohnlage 
eingestuft werden kann.

A Kenntnisnahme

69 Läbigi Stadt Wir befürworten die gezielte Entwicklung der Gebiete mit Entwicklungspotenzial (vor allem 
Warmbächliweg, Brunnmatt, Eigerplatz, Sandrain).

C Kenntnisnahme

73 SP Stadt Bern Die SP der Stadt Bern unterstützt die bauliche Verdichtung und Umnutzungen in den Gebieten mit 
Umstrukturierungspotenzial sowie die Erneuerung und Aufwertung der Gebiete mit gefestigten Bau- und 
Nutzungsstrukturen. In diesen Bereichen ist der Quartierplan unserers Erachtens auf Kurs.

A Kenntnisnahme

36, 74 Quartierverein Marzili, QM3 - 
Quartiere Holligen, Weissenstein, 
Mattenhof, Monbijou, Weissenbühl 
und Sandrain-Marzili

Erste Priorität haben für uns neue Wohnnutzungen an Standorten, die keine Erholungs- und 
Freizeitnutzungen tangieren, respektive wo bereits (unternutzte) Gebäude bestehen.

D Kenntnisnahme

36, 74 Quartierverein Marzili, QM3 - 
Quartiere Holligen, Weissenstein, 
Mattenhof, Monbijou, Weissenbühl 
und Sandrain-Marzili

Eine sorgfältige politische Kontrolle der Ziele durch die Stadt, z.B. als Bauherrin / Baurechtsinhaberin, und 
die Abgabe von Land im Baurecht an gemeinnützige Wohnbauträger sind erforderliche und 
zweckdienliche Massnahmen.

A Kenntnisnahme – Das Thema kann nicht in der Quartierplanung behandelt werden.

36, 
73, 74

Quartierverein Marzili, SP der Stadt 
Bern, QM3 - Quartiere Holligen, 
Weissenstein, Mattenhof, Monbijou, 
Weissenbühl und Sandrain-Marzili

Eine gute Altersdurchmischung / Bevölkerungsdurchmischung ist uns wichtig.

Entwicklungen im Städtebau müssen vermehrt Rücksicht auf eine gute soziale Durchmischung nehmen. 
Hierzu sind auch private InvestorInnen in die Pflicht zu nehmen.

Im Zusammenhang mit der Förderung der Bevölkerungsdurchmischung resp. mehr Familienwohnungen 
braucht es mehr Attraktoren wie z.B. Angebote für Kinder und Jugendliche.

Es besteht ein grosser Bedarf nach mittelständischen Familienwohnungen, die bezahlbar und genügend 
gross sind.

A Einverstanden. Die Stadt ermöglicht ein breites Spektrum an Wohnraumangeboten für verschiedene 
Bedürfnisse.

36, 
73, 74

Quartierverein Marzili, SP der Stadt 
Bern, QM3 - Quartiere Holligen, 
Weissenstein, Mattenhof, Monbijou, 
Weissenbühl und Sandrain-Marzili

Zur Förderung der Attraktivität des Stadtteils müssen auch die Schulbauten optimiert sein, bspw. besteht 
– gerade bei verstärktem Wohnungsbau – Bedarf nach mehr Schulraum. 

Es wird parallel zu Festsetzungen bezüglich neuer Wohnnutzungen auch klare Aussagen zu einer 
konkreten Schulraumplanung gewünscht. Bestehende Schulhäuser mit allenfalls freien Kapazitäten (z.B. 
Marzili und Steigerhubel) müssen erhalten und möglichst gut ausgelastet werden.

D Einverstanden. Die Aufgabe kann jedoch nicht innerhalb des Quartierplans behandelt werden und wird 
somit an die zuständigen Verwaltungsstellen weitergeleitet.
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2.1 Allgemeine Aussage

Allgemein
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Allgemein: Strukturierung Eingaben und Stellungnahmen

Unterkapitel
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2 Eingaben und Auswertung zur Quartierplanung III

Übersicht

2.1	 Allgemeine Aussagen					     S.  8 

2.2	 Ziele der Quartierplanung				    S. 11�
	
	 Themenabereich Städtebau				    S. 11
	 Themenbereich Freiraum					     S. 11
	 Themenbereich Verkehr					     S. 12
	
	 Wie wichtig sind ihnen diese Ziele für Stadtteil III?
	 Stärkung und Diversifikation des Wohnangebots		  S. 13
	 Förderung der Lebensqualität in allen Lebenslagen		  S. 13 
	 Förderung von ausgewählten Arbeitsplatzstandorten		  S. 13
	 Aufwertung von übergeordneten Verbindungsräumen		 S. 14
	 Stärkung der örtlichen Qualitäten im öffentlichen Raum	 S. 14
	 Reduktion des motorisierten Durchgangsverkehrs		  S. 14
	 Erhöhung der Verträglichkeit des motorisierten IV‘s		  S. 15
	 Vermeidung von Durchgangsverkehr in den Quartierzellen	 S. 15
	 Förderung öffentlicher Verkehr				    S. 15	
	
		
2.3	 Hauptanliegen auf Konzeptebene	:			   S. 16
	 Städtebau und Freiraum	�
	
	 Stimmen Sie folgenden Entwicklungsgebieten für Wohnnutzungen zu?	                          
	 Allgemeine Aussagen					     S. 16
	 Holligenstrasse						      S. 17
	 Schwarztorstrasse/Brunnmattstrasse			   S. 17
	 Warmbächliweg						      S. 17
	 Holligen (Überbauung Mutachstrasse)			   S. 19
	 Beaumont (Bahnhof Weissenbühl)				    S. 19
	 Brückenstrasse						      S. 20
	 Zieglerspital						      S. 20

	 Gibt es weitere im Bericht nicht aufgeführte Entwicklungsgebiete für 	
	 Wohnnutzungen, die für Sie wichtig sind?
	 Allgemeine Aussagen					     S. 21
	 Tramdepot Eigerplatz					     S. 21
	 ESP Ausserholligen					     S. 22
	 Bundesverwaltung - Brückenstrasse			   S. 22
	
	 Stimmen Sie der Entwicklungsabsicht der Stadtteilzentren zu?
	 Allgemeine Aussagen					     S. 23
	 Eigerplatz						      S. 23
	 Ausserholligen - Europaplatz				    S. 24
	 Loryplatz						      S. 25
	 Eigerstrasse - Wabernstrasse - Brückenkopf Monbijoubrücke	 S. 26
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	 Stimmen Sie den im Quartierplan gekennzeichneten Freiräumen mit 	
	 Entwicklungspotenzial zu?
	 Allgemeine Aussagen					     S. 27
	 Aareraum						      S. 27
	 Funktionelle Verbindungen					    S. 28
	
	 Gibt es weitere im Bericht nicht aufgeführte Freiräume 	 S. 29
	 mit Entwicklungspotenzial, die für Sie wichtig sind?

2.4	 Hauptanliegen auf Konzeptebene: Teilverkehrsplan MIV	 S. 30
	
	 Stimmen Sie dem gewähltem Verkehrskonzept 1. Stufe - „Ist Plus“ 	
	 im Teilverkehrsplan MIV zu?
	 Allgemeine Aussagen					     S. 30
	 Sandrainquartier						      S. 31
	 Reduktion des motorisierten Verkehrs			   S. 32

	 Sind Sie der Meinung, dass zum Verkehrskonzept „Ist Plus“ zusätzliche 	
	 Verkehrslenkungs- und Verkehrsberuhigungsmassnahmen nötig sind?
	 Reduktion des motorisierten Verkehrs 			   S. 33
	 Sandrainquartier						      S. 34
	 Diverses							      S. 35

	 Stimmen Sie dem gewählten Verkehrskonzept 2. Stufe - „Einbahn“ - im 	
	 Teilverkehrsplan MIV zu?
	 Reduktion des motorisierten Verkehrs			   S. 36
	 Sandrain-/Marziliquartier					     S. 37
	 Diverses							      S. 39

	 Sperren - Der Teilverkehr MIV sieht Sperren auf dem Quartier-		
	 strassennetz vor. Wie beurteilt man die vorgesehene Anzahl Sperren 	
	 auf dem Quartierstrassennetz (zu wenig, gerade richtig, zu viel?
	 Sandrain-/Marziliquartier					     S. 41
	 Gesamter Stadtteil					     S. 43
	 Diverses							      S. 43

2.5	 Umsetzung durch Schlüsselprojekte 			   S. 44
	
	 Schlüsselprojekt 1 - Stadtpark am Schloss Holligen		  S. 44
	 Nutzung						      S. 46
	 Familiengärten					     S. 47
	 Schlüsselprojekt 2 - Verkehrsführung und Aufwertung		 S. 48
	 Einbahnstrasse Zieglerstrasse - Belpstrasse		  S. 48
	 Reduktion von Fahrspuren Schwarztorstrasse		  S. 49
	 Schlüsselprojekt 3 - Aareraum Parklandschaft		  S. 51
	 Wohnbauplanung - Brückenstrasse/Gaswerkareal		 S. 53
	 Verkehr						      S. 55
	 Marzilibad						      S. 57
	 Schlüsselprojekt 4 - Anbindung ESP Ausserholligen		  S. 58
	 Fussgänger- und Velopassarelle				   S. 58
	 Europaplatz						      S. 59
	 Diverses						      S. 59
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2.6	 Umsetzung durch prioritäre Massnahmen			  S. 60
	
	 Massnahmenbereich 1 - Arealplanung innerhalb Entwick-	 S. 60
	 lungsgebieten
	
	 Massnahmenbereich 2 - Aufwertung und Stärkung		  S. 61
	 zentraler Orte	
	
	 Massnahmenbereich 3 - Betriebliche Optimierung des	 S. 62
 	 Strassennetzes, Massnahmen auf dem Quartiernetz			 
	 Themenbereich Sandrain				    S. 62
	 Eigerplatz						      S. 63
	 Themenbereich Diverses				    S. 63

	 Massnahmenbereich 4 - Aufwertung des öffentlichen		 S. 64
	 Freiraums, Strassenraums und Plätze			 
	
	 Massnahmenbereich 5 - Aufwertung von Verbindungen	 S. 66
	 und Vernetzungen öffentlicher Freiräume
	
	 Massnahmenbereich 6 - punktuelle Massnahmen		  S. 67
	 Diverse Aussagen/allgmeine Aussagen			   S. 67
	
	 Gibt es weitere, im Bericht nicht aufgeführte Massnahmen,
	 die für Sie wichtig sind?
	 Massnahmenbereich 1					     S. 68
	 Massnahmenbereich 2					     S. 68
	 Massnahmenbereich 3					     S. 68
	 Themenbereich Sperren				    S. 68
	 Themenbereich Verkehrsregime			   S. 70
	 Massnahmenbereich 4					     S. 70
	 Massnahmenbereich 5					     S. 71
	 Massnahmenbereich 6					     S. 72
	
2.7	 Weitere Anregungen					     S. 73
	 Themenbereich:				  
		  Städtebau					     S. 73
		  Freiraum						     S. 75
		  Verkehr						      S. 76

2.8	 Divers		    					     S. 78	
	 Fehler im Bericht						     S. 78
	 Diverses							      S. 78
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Quartierplanung Stadtteil III
Anhang zum Mitwirkungsbericht

Anhang

I Eingabeverzeichnis

Das Eingabeverzeichnis ist chronologisch nach Datum der eingereichten Mitwirkungsbeiträge auf- 
gebaut. Es wird hierbei nicht nach Privat, Firma, Partei oder Verband und Institution unterschieden.
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Name Adresse
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1 Beartice Delaleu-Justitz Schlösslistrasse 8, 3008 Bern X X

2 Urs Zimmermann Sandrainstrasse 77, 3007 Bern X

3 Brigitte Studer brigitte.studer@hist.unibe.ch

4 Silvia Nussli-Blum Könizstrasse 14, 3008 Bern X

5 Rolf Mäder Heckenweg 2, 3007 Bern X X

6 Karl Greulich Aarhaldenstrasse 9, 3084 Wabern X X

7 Paul Hostettler Sandrainstrasse 89, 3009 Bern X X

8 Esther Köppel Erlenweg 26, 3005 Bern X X

9 Graf.Riedi AG (Laurent Burri) Sulgeneaiweg 40, Postfach 8375, 
3001 Beern X X

10 Johannes Schwarz Sandrainstrasse 96, 3007 Bern X X

11 Peter von Känel Sandrainstrasse 96, 3007 Bern X X

12 Schönau Sandrain Leist leist@schoenau-sandrain.ch X X X

13 Cornelia Weller Armandweg 11, 3007 Bern X X

14 Vera Maria Knöpfel Schönauweg 2, 3007 Bern X X

15 Komitee „Holligen bleibt grün“ Mutachstrasse 23, 3008 Bern X X

16 Rudolf von Werdt Holligenstrasse 44, 3008 Bern X

17 Liegenschaftsverwaltung Bern Schwanengasse 14 X

18 Karin Clemann, Marc Clemann Sandrainstrasse 89, 3007 Bern X X

19 Claudia Lerch Sandrainstrasse 73, 3007 Bern X X

20 Irene von Wattenwyl Sandrainstrasse 66a, 3007 Bern X X

21 Handels- und Indrustrieverein des Kan-
tons Bern - Sektion Bern

Gutenbergstrasse 1, Postfach 5456, 
3001 Bern X

22 Matrin Niggli - Treuhand Haldenstrasse 10, 3110 Münsingen X

23 Jürg Schweizer Sandrainstrasse 102, 3007 Bern X X

24 VCS Regionalgruppe Bern Postfach 8550, 3001 Bern X X

25 Marzilli-Dalmazi-Leist Bern Weihergasse 14, 3005 Bern X X

26 Holligen-Fischermätteli-Leist Postfach 297, 3000 Bern 5 Holligen X

27 Jan Schnurrbusch Sandrainstrasse 73, 3007 Bern X X
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28 Carola Profe-Bracht Sandrainstrasse 73, 3007 Bern X X

29 Brigitte Jäni, Martin Häni Sandrainstrasse 92, 3007 Bern X X

30 SP Bern Süd Postfach 1093, 3000 Bern 23 X X

31 Christine Caflisch Fischrain 66, 3063 Ittigen X X

32 Rene Ernst Ländteweg 3, 3005 Bern X

33 Bernhard Gerber Mutachstrasse 17, 3008 Bern X

34 Christian Witt Landoltstrasse 105, 3007 Bern X X

35 Bernmobil Eigerplatz 3, Postfach, 3000 Bern 14 X

36 Quartierverein Marzili Münzrain 10, 3005 Bern X X X

37 Konrad Demme Jupiterstrasse 5/834, 3015 Bern X

38 Andrea Schwab Landoltstrasse 63, 3007 Bern X X

39 Sozial - Jugend (Quartierarbeit Holligen) 
- DOK, TOJ, VBG Schlossstrasse 87A, 3008 Bern X X

40 Brigitte Grüniger Sandrainstrasse 66, 3007 Bern X X

41 Grünes Büdnis Stadt Bern Neubrückstrasse 17, 3012 Bern X X

42 SP Bern Holligen Effingerstrasse 85, 3008 Bern X

43 Energie Wasser Bern Monbijoustrasse 11, Postfach, 3001 
Bern X

44 Yvo Füllemann Friedheimweg 49, 3007 Bern X

45 Bruno Feller Friedheimweg 49, 3007 Bern X

46 Marco Füllemann Friedheimweg 49, 3007 Bern X

47 Stefan Ruprecht (Taberna Gastro Kultur 
AG) Gaststrasse 8, 3005 Bern X

48 Michael Hersberger (Gartenrestaurant 
Marzilibrücke) Gaststrasse 8, 3005 Bern X

49 Hans Blunier-Kistler Sandrainstrasse 9, 3007 Bern X

50 Adriano Generale Sandrainstrasse 73, 3007 Bern X X

51 Raphael Zehnder Sandrainstrasse 76, 3007 Bern X X

52 Planforte - Pierre Pestalozzi Weyermannsstrasse 28, 3008 Bern X

53 Stadtbauten Bern Schwarztorstrasse 71, Postfach, 300 
Bern 14 X

54 Peter Brand Sandrainstrasse 84 X X

55 Thomas Lüthi Erlenweg 30, 3005 Bern X

56 Niels Lang Erlenweg 28, 3005 Bern X

57 Liselotte Lang Erlenweg 14, 3005 Bern X

58 Elternrat Marzili Brückenstrasse 70, 3007 Bern X

59 Tabea Baldinger Sandrainstrasse 79 X

60 Turmstiftung Schloss Holligen Holligenstrasse 44, 3008 Bern X
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61 Marc Blunier, Susanne Widmer Sandrainstrasse 90, 3007 Bern X

62 Grünliberale Partei Bern Postfach 6350, 3001 Bern X

63 Mieterverband Regionalgruppe Bern 
und Umgebung

Monbijoustrasse 61, Postfach, 3000 
Bern 23 X X

64 Paul Klarenberg klarenberg@bluewin.ch X

65 Martin Lorenz lorenz@postmail.ch X

66 FDP Stadt Bern Neuengasse 20, 3011 Bern X

67 Oliver Dreyer Kirchbergerstrasse 31, 3008 Bern X X

68 Familiengärtner-Verein Bern-Süd-West Lorystrasse 12, 3008 Bern X X X

69 Laebig Stadt Postfach 5504, 3001 Bern X X X

70 Christian Witt Landoltstrasse 105, 3007 Bern X X

71 Stojan Kusevic Sandrainstrasse 60, 3007 Bern X X

72 BSLA Bern -Solothurn Münzrain 10, 3005 Bern X

73 SP Stadt Bern und Region Bern Monbijoustrasse 61, Postfach 1069, 
3000 Bern 23 X X

74 Quartiermitwirkung QM3 Hardeggerstrasse 12, 3008 Bern X X

75 Gemeinde Köniz Landorfstrasse 1, 3098 Köniz X X

76 SVP Stadt Bern, Postfach 8246, 3001 Bern X

77 Stadtbildkommission Stadt Bern X
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Stadt Bern 
Präsidialdirektion 
Direktion Tiefbau, Verkehr und Stadtgrün 

Fragebogen zur Quartierplanung Stadtteil III

Quartierplan und Teilverkehrsplan MIV Stadtteil III 

Mit dem Ausfüllen dieses Fragebogens haben Sie die Möglichkeit, Ihre 
Meinungen, Anregungen und Hinweise zum Quartierplan und Teilverkehrs-
plan MIV einzubringen. Der Fragebogen bezieht sich auf die Kurzfassung 
der Quartierplanung Stadtteil III. 

Die Fragen sind in folgende vier Abschnitte gegliedert: 
1. Fragen zu den Zielen und Grundsätzen 
2. Fragen zum Quartierplan Stadtteil III bezüglich Städtebau und Freiraum 
3. Fragen zum Teilverkehrsplan MIV 
4. Fragen zur Umsetzung 

Bitte legen Sie den ausgefüllten Fragebogen in einer der Ausstellungen in 
die bereitstehende Urne oder senden Sie ihn bis 31.August 2009 per Post 
an:

Stadtplanungsamt Bern 
Zieglerstrasse 62 
Postfach 
3001 Bern  

oder per E-Mail an ronny.reuther@bern.ch

Vielen Dank für Ihr Interesse und Ihre aktive Mitarbeit. 

Stadtplanungsamt / Verkehrsplanung                        April 2009 Seite 2 von 12 

Angaben zur Absenderin / zum Absender 

Name / Vorname ................................................................................. 

Organisation  ................................................................................. 

Strasse  ................................................................................. 

PLZ, Ort  ................................................................................. 

Die Unterlagen der Mitwirkung der Quartierplanung Stadtteil III – Quartier-
plan und Teilverkehrsplan MIV Stadtteil III können Sie an folgenden Orten 
einsehen: 

- Stadtplanungsamt Bern, Zieglerstrasse 62, Bern 

- BauStelle, Bundesgasse 38, Bern 

- Quartierbüro Holligen an der Schlossstrasse 87A 

Ausserdem haben Sie die Möglichkeit die aufgelegten Dokumente unter: 
www.bern.ch/online/mitwirkungen downloaden zu können.  

Seite 3 von 12 

1. Ziele der Quartierplanung Stadtteil III 

Stimmen Sie den Zielen der Quartierplanung Stadtteil III zu? 

  Ja    zum Teil     Nein 

Bemerkungen: ………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

Wie wichtig sind Ihnen diese Ziele für den Stadtteil III? 

sehr 
wichtig

wichtig weniger 
wichtig 

nicht  
wichtig 

Stärkung und Diversifikation des 
Wohnangebotes 

Förderung der Lebensqualität in al-
len Lebenslagen 

Förderung von ausgewählten Ar-
beitsplatzstandorten 

Aufwertung von übergeordneten 
Verbindungsräumen 

Stärkung der örtlichen Qualität im 
öffentlichen Raum 

Reduktion des motorisierten Durch-
gangsverkehrs 

Erhöhung der Verträglichkeit des 
motorisiertem Individualverkehrs 

Vermeidung von Durchgangsverkehr 
in den Quartierzellen 

Verbesserung der Verkehrssicher-
heit 

Seite 4 von 12 

2. Quartierplan Stadtteil III – Städtebau und Freiraum 

Der Quartierplan Stadtteil III zeigt auf, wo bauliche, freiraumplanerische
und nutzungsbezogene Veränderungen angestrebt werden. Des Weiteren 
werden Gebiete festgelegt, die in ihrer heutigen Qualität erhalten und ge-
fördert werden sollen. 

Stimmen Sie folgenden Entwicklungsgebieten für Wohnnutzung zu? 

Ja Nein Weiss 
nicht 

Holligenstrasse

Schwarztorstrasse / Brunnmattstrasse  

Warmbächliweg 

Holligen (Überbauung Mutachstrasse) 

Beaumont (Bahnhof Weissenbühl) 

Brückenstrasse 

Zieglerspital  

Gibt es weitere, im Bericht nicht aufgeführte Entwicklungsgebiete für 
Wohnnutzung, die für Sie wichtig sind? 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

II Fragebogen
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Quartierplanung Stadtteil III
Anhang zum Mitwirkungsbericht

Seite 8 von 12 

4. Umsetzung durch Schlüsselprojekte und prioritäre Massnahmen 

Bei der Umsetzung des Quartierplans und des Teilverkehrsplans MIV des 
Stadtteils III setzt die Stadt Bern die Priorität auf vier Schlüsselprojekte. 
Neben den Schlüsselprojekten wurden weitere prioritäre Massnahmen ent-
wickelt.  

Schlüsselprojekt 1: Stadtteilpark am Schloss Holligen 
Der heutige Freiraum beidseitig der Schlossstrasse soll ein Stadtteilpark 
am Schloss Holligen werden. Bestehende Nutzungen werden integriert. 
Das Quartier erhält eine „grüne Mitte“ mit Flanier-, Spiel- und Sportmög-
lichkeiten für Jung und Alt.  

Stimmen Sie der Massnahme Schlüsselprojekt 1 zu? 

  Ja    zum Teil     Nein 

Bemerkungen: ………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

Seite 7 von 12 

Sind Sie der Meinung, dass zum Verkehrskonzept „Ist Plus“ zusätzliche 
Verkehrslenkungs- und Verkehrsberuhigungsmassnahmen nötig sind? 

  Ja    zum Teil     Nein 

Bemerkungen: ………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

Stimmen Sie dem gewählten Verkehrskonzept 2. Stufe – „Einbahn“ – im  
Teilverkehrsplan MIV zu?  

  Ja    zum Teil     Nein 

Bemerkungen: ………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

Sperren
Der Teilverkehrsplan MIV sieht Sperren auf dem Quartierstrassennetz vor. 

Ich beurteile die vorgesehene Anzahl Sperren auf dem Quartierstrassen-
netz als: 

zu wenig    gerade richtig   zu viel 

Bemerkungen / Vorschlag:…………………………………………………………………… 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 
……………………………………………………………………………………………………..
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Neben der Entwicklung des Wohnungsangebots soll auch gezielt das Ver-
sorgungsangebot verbessert werden. Dazu sollen bestehende und neu zu 
entwickelnde leistungsfähige Stadtteilzentren und Identifikationsorte – Ei-
gerplatz und Ausserholligen – gefördert werden. 

Stimmen Sie der Entwicklungsabsicht der Stadtteilzentren zu? 

  Ja    zum Teil     Nein 

Bemerkungen: ………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

Die Freiräume im Stadtteil III tragen einen wesentlichen Beitrag zur Le-
bensqualität bei. Durch Aufwertung, eine höhere öffentliche Benutzbarkeit 
und gezielte Entwicklung der Freiräume und funktionellen Verbindungen 
soll zu einer Steigerung der Lebensqualität beigetragen werden. 

Stimmen Sie den im Quartierplan gekennzeichneten Freiräumen mit Ent-
wicklungspotenzial – Aareraum, Goumoënsmatte, Lentulushubel, Schloss-
matte und Weyermannshaus Ost – zu? 

  Ja    zum Teil     Nein 

Bemerkungen: ………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

Gibt es weitere, im Bericht nicht aufgeführte Freiräume mit Entwicklungspo-
tenzial, die für Sie wichtig sind? 
…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 
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3. Teilverkehrsplan MIV 

Basis- und Übergangsstrassennetz 
Der Teilverkehrsrichtplan MIV baut auf einem zweistufigen Vorgehen auf:  
- Kurzfristig kann das bestehende Verkehrsregime optimiert werden – 

Netzsystem „Ist Plus“.  
- Für die zweite Stufe wurden zwei Varianten untersucht – das Netzsys-

tem „Bündeln“ und das Netzsystem „Einbahn“. Letzteres bietet mittel-
fristig durch Änderung der Verkehrsführung auf mehreren Achsen die 
Chance, die Aufenthalts- und Lebensqualität an einigen Strassenzügen 
deutlich zu verbessern.  

Die untersuchten Netzsysteme werden im Hauptbericht ab Seite 68ff aus-
führlich erläutert und beurteilt. 

Stimmen Sie dem gewählten Verkehrskonzept 1. Stufe – „Ist-Plus“ – im 
Teilverkehrsplan MIV zu?  

  Ja    zum Teil     Nein 

Bemerkungen: ………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 
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Schlüsselprojekt 3: Aareraum Parklandschaft  
Das Schlüsselprojekt 3 hat zum Ziel, den Aareraum Marzili / Sandrain als 
Freizeit-, Kultur- und Naturraum noch mehr in Wert zu setzen: Das Marzili-
bad soll erneuert und umgestaltet werden. Das Gaswerkareal soll seinen 
Charakter als Freiraum und Kulturraum behalten sowie Wohnen entlang der 
Sandrainstrasse ermöglichen. Generell gilt es, die Zugänglichkeit des Aare-
raums aus der Innenstadt, dem Monbijou- sowie dem Weissenbühlquartier 
zu verbessern. 

Stimmen Sie dem Schlüsselprojekt 3 zu? 

  Ja    zum Teil     Nein 

Bemerkungen: ………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

……………………………………………………………………………………………………..

…………………………………………………………………………………………………….. 

Schlüsselprojekt 4: Anbindung des ESP Ausserholligen 
Das nördlich des Gleisfelds gelegene Weyermannshaus Ost soll mit einer 
Passerelle für Zufussgehende (Velofahren erlaubt) mit der S-Bahnstation 
Ausserholligen sowie dem Tram Bern West verbunden werden. Auch für die 
Gestaltung des Europaplatzes bestehen konkrete Pläne. 

Stimmen Sie dem Schlüsselprojekt 4 zu? 

  Ja    zum Teil     Nein 

Bemerkungen: ………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 
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Haben Sie weitere Anregungen zur Quartierplanung Stadtteil III? 

Bemerkungen: 

…………………………………………………………………………………..…………………

…………………………………………………………………………………..…………………

………………………………………………………………………………….......................
..................................................................................................................
..................................................................................................................
..................................................................................................................
..................................................................................................................
..................................................................................................................
..................................................................................................................
..................................................................................................................
..................................................................................................................
..................................................................................................................
..................................................................................................................
..................................................................................................................
..................................................................................................................
..................................................................................................................
..................................................................................................................
..................................................................................................................
..................................................................................................................
..................................................................................................................
..................................................................................................................
..................................................................................................................
..................................................................................................................
..................................................................................................................
..................................................................................................................
..................................................................................................................
..................................................................................................................
.................................................................................................................. 
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Im Quartierplan werden Massnahmen zur Aufwertung des Stadtteils vorge-
schlagen (siehe Bericht Quartierplanung Stadtteil III Seiten 100ff)

Stimmen Sie diesen Massnahmen und den Prioritäten zu? 

  Ja    zum Teil     Nein 

Bemerkungen: ………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

Welche Massnahmen sind für Sie besonders wichtig? 
…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

……………………………………………………………………………………………………..

…………………………………………………………………………………………………….. 

Gibt es weitere, im Bericht nicht aufgeführte Massnahmen, die für Sie wich-
tig sind? 
…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 
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Schlüsselprojekt 2: Verkehrsführung und Aufwertung  
Im Schlüsselprojekt 2 geht es darum, die Machbarkeit der Einbahnlösung 
auf der Ziegler- und Belpstrasse nachzuweisen und aufzuzeigen, welche 
verkehrlichen Auswirkungen das Einbahnsystem und die Spurreduktion an 
der Schwarztorstrasse haben. Auch sollen die Verkehrsflächen und der öf-
fentliche Raum besser organisiert und gestaltet werden. 

Einbahnstrassen Zieglerstrasse – Belpstrasse 
Durch das neue Verkehrssystem werden mehr Lebensqualität, Platz für Ve-
los und Zufussgehende sowie zusätzliche Querungsmöglichkeiten geschaf-
fen.

Stimmen Sie diesem Vorschlag zu? 

  Ja    zum Teil     Nein 

Bemerkungen: ………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

Reduktion von Fahrspuren Schwarztorstrasse 
Durch die Reduktion der Fahrspuren auf der Schwarztorstrasse (zwischen 
Loryplatz bis Zieglerstrasse) und das Zulassen der Radfahrenden im Ge-
genverkehr können einerseits die Aufenthaltsqualität und anderseits die 
Bedingungen für den Veloverkehr verbessert werden. 

Stimmen Sie diesem Vorschlag zu? 

  Ja    zum Teil     Nein 

Bemerkungen: ………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………….. 
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